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Es wird verordnet

1. durch das Staatsministerium des Innern aufgrund von § 16 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 des Gesetzes über die
Verwaltungsorganisation des Freistaates Sachsen (Sächsisches Verwaltungsorganisationsgesetz –
SächsVwOrgG ) vom 25. November 2003 (SächsGVBl. S. 899), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 140) geändert worden ist,

2. durch das Staatsministerium für Kultus und Sport, das Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst
und das Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft aufgrund von § 16 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 und 2
SächsVwOrgG , hinsichtlich Nummer 2 mit Zustimmung der Staatsregierung,

3. durch das Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr und das Staatsministerium für Soziales
und Verbraucherschutz aufgrund von § 16 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 SächsVwOrgG mit Zustimmung der
Staatsregierung:
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